
   

 

 

Alzey: Aktiv im Umwelt- und Klimaschutz – Sie mit uns 

Ein herzliches Willkommen in Alzey! Nachfolgend möchten wir Ihnen hilfreiche Tipps und Informationen 

geben, wie Sie als neue Bürgerin oder neuer Bürger unserer Stadt Alzey etwas für die Umwelt und den 

Klimaschutz tun können und selbst davon profitieren. 

Mobilität 

Sie leben in Alzey sprichwörtlich im Herzen Rheinhessens. Mit der Bahn erreichen Sie ohne Umstieg die 

umliegenden Städte Mainz, Bingen, Kirchheimbolanden und Worms. Der CityBus der Stadt Alzey 

bedient das Stadtgebiet. Als Anhang fügen wir Ihnen einen Übersichtsplan bei. Die 

Hiwwel-Route (rheinhessisch für „Hügel“ – also machen Sie sich auf ein paar 

Steigungen gefasst), der Mühlen- und der Selztalradweg laden Sie zum Fahrradfahren 

ein. Auch in der Stadt hat das Radfahren viele Vorteile. Schauen Sie gerne nach 

unserem Lastenradprojekt „Alser Rad“. Über das Autobahnkreuz A61 und A63 

nördlich des Stadtgebietes ist Alzey optimal an das überregionale Straßennetz 

angebunden. Die Mitfahrerparkplätze an den Anschlussstellen Freimersheim und Erbes-Büdesheim 

fördern das gemeinsame Fahren. Damit schonen Sie die Umwelt und Ihren Geldbeutel. Fragen Sie doch 

Ihren Arbeitgeber nach dem Jobticket, mit dem Sie, Ihre Familie und Freunde günstig reisen. Der 

Umstieg vom Auto auf den öffentlichen Personenverkehr bzw. das Rad macht sich für die Umwelt, Ihr 

Portemonnaie und Ihre Gesundheit bezahlt! 

Energie und Umwelt  

Die Themen Energie und Umwelt werfen für Bürgerinnen und Bürger viele Fragen auf. Die 

Verbraucherzentrale bietet Ihnen in Alzey ein kostenloses Beratungsangebot zu allen möglichen Energie- 

und Bauthemen. Gerne einen Termin unter 06731-4080 anfragen. In der Stadtbücherei Alzey haben Sie 

zudem die Möglichkeit, kostenfrei ein Strommessgerät auszuleihen. Damit können Sie zum Beispiel den 

Stromverbrauch von Geräten im Standby-Modus messen und den Einsatz einer Steckdosenleiste mit 

Kippschalter erwägen oder die jährlichen Stromkosten von Haushaltsgeräten (z.B. eines älteren 

Kühlschranks) ermitteln, wenn Sie über die Anschaffung eines neuen, sparsameren Gerätes 

nachdenken. Sie möchten zudem wissen, wie gut Ihr Dach für Photovoltaik nutzbar ist? Das können Sie 

recht zügig mit dem Solarkataster Rheinland-Pfalz prüfen, bevor Sie sich professionell beraten lassen: 

solarkataster.rlp.de 

Unsere städtischen Grünflächen sind Raum für Erholung, Spiel und Begegnung. Sie sollen dabei nicht 

nur etwas fürs Auge bieten, sondern auch für unsere Insekten- und 

Vogelwelt. Mit artenreichen Blühflächen, die wir Zug um Zug mit 

Stauden, Blumenzwiebeln und Einsaaten anlegen und umgestalten, 

schaffen wir Lebensräume für Biene, Hummel und Co. Die Stadt geht 

mit gutem Beispiel voran und bittet die Bürgerinnen und Bürger um 

Nachahmung im privaten Gartenbereich. Lassen auch Sie es in Ihrem 

Garten blühen, vermeiden Sie unnötige Flächenbefestigungen und 

Schottergärten. Tipps für naturnahe Gärten finden Sie in guten 

Gartenbaubetrieben, Fachbüchern und z.B. auf den Internetseiten der 

Naturschutz- und Naturgartenverbände. 



   

 
 

Ernährung 

Grundsätzlich wird empfohlen, Lebensmittel regional und saisonal zu kaufen. Ein Saisonkalender hilft 

Ihnen dabei, Obst und Gemüse aus möglichst heimischem Freiland-Anbau zu finden. Durch den Kauf 

von Bio-Produkten vermindern Sie den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und tragen damit direkt zum 

Arten- und Naturschutz bei. Dies können Sie auch auf dem Alzeyer Wochenmarkt umsetzen, der jeden 

Samstag von 7 bis 13 Uhr auf dem Obermarkt stattfindet. Auch 

Bioläden, Hofverkäufe und der Weltladen eignen sich hierfür sehr 

gut. Allgemein ist es beim Lebensmitteleinkauf wichtig, durch 

bewusstes Einkaufen so wenig Abfälle wie möglich zu produzieren. 

Dazu gehört auch die Vermeidung von Verpackungsmüll, u. a. aus 

Plastik. Weniger und dafür hochwertigeres Fleisch zu essen sowie 

Angebote wie der Alzeyer Tafel für Bedürftige, „Too Good To Go ®“ 

und „Foodsharing e.V.“ helfen auch, den ökologischen Fußabdruck 

möglichst klein zu halten.  

Alzey aktiv für eine Umwelt, in der auch unsere Kinder leben möchten 

In Alzey sind eine Menge Vereine aktiv, wie der ADFC, BUND, NABU und Grüner Hahn. Auf der 

städtischen Webseite finden Sie im Vereinsverzeichnis alle Vereine. Auch die Stadt selbst ist aktiv und 

veranstaltet regelmäßig den Hitzelauf, das STADTRADELN und die Klimamesse. Sicher sind Ihnen die 

Windräder rund um Alzey aufgefallen. Deren gesamte 

Stromerzeugung deckte bspw. im Jahr 2019 bilanziell 75 % des 

gesamten Alzeyer Stromverbrauchs. Im Stadtgebiet wurden bereits 

zahlreiche Dachflächen mit Photovoltaikanlagen belegt und eine 

Freiflächensolaranlage in Betrieb genommen. Mit der 

Fortschreibung des Energie- und Klimakonzeptes hat Alzey einen 

lokalen Plan zum Erreichen der Klimaschutzziele. 

Unsere Webseite wird aktuell überarbeitet. Sie werden demnächst viele weitere Tipps mit 

übersichtlichen Grafiken auf unserer folgenden Webseite zu sehen:  

www.alzey.de/bauen-umwelt/klimaschutz-in-alzey 

Ihre Ideen, Wünsche und Fragen dürfen Sie gerne an uns richten. Gute Vorschläge haben jährlich die 

Chance, von der Stadt prämiert zu werden. Verwenden Sie hierzu einfach die folgende Mailadresse: 

klimaschutz@alzey.de   

Mit freundlichen Grüßen und bis demnächst in Alzey 

         
Steffen Jung    Michaela Drossard    Marcel Klotz  

Bürgermeister, Stadt Alzey  Umwelt und Naturschutz, Stadt Alzey Klimaschutz, Stadt Alzey 

  


